
HOW TO DO Pflege & Reinigung 

1 Schritt: Bevor das 

Piercing berührt wird, 

werden die Hände gründlich 

gewaschen und desinfiziert 

2 Schritt: Wenn sich 

abstehende Kruste 

(Lymphflüssigkeit & Blut) 

gebildet hat, diese mit einem 

fusselfreien Wattestäbchen, 

durchtränkt mit warmen 

(Nicht heißem!) Wasser, 

komplett aufweichen und 

vorsichtig entfernen.   

Kruste NICHT abkratzen!! 

3 Schritt: Gesamten 

Piercing Schmuck & 

Einstichkanal mit einem 

fusselfreiem Wattestäbchen 

mit Prontolind Desinfektion 

reinigen und kurz einwirken 

lassen.  

4 Schritt: Einen Kleinen 

Tropfen Prontolind Piercing 

Gel, mit einem fusselfreiem 

Wattestäbchen, direkt an 

beiden Ausgängen des 

Stichkananals auftragen.  

Die Pflege Des frischen Piercings 

Ein Piercing ist ein Fremdkörper, der in einer 

Wunde Steckt. Bis zur Verheilung ist das Piercing 

in direktem Kontakt mit Gewebe und Blut. Die 

natürliche Abwehr Reaktion vom Körper wäre das 

bilden einer Kruste über der offenen Wunde, 

durch den Fremdkörper (Piercing) ist dies nicht 

möglich. Aus diesem Grund besteht die Pflege des 

Piercings hauptsächlich aus den Hauptaufgaben 

einer Kruste: Schmutz; Bakterien; Keime und 

andre Krankheitserreger fernhalten 

 

Deine Aufgaben: 

→ Piercing + Stichkanal regelmäßig desinfizieren 

→ Stichkanal regelmäßig mit Wundheilgel behandeln 

 

Piercing Pflege & Reinigung 

Regeln: 

→ Am Tag des Stechens das Piercing in Ruhe 

lassen! 

→ Ab dem nächsten Tag 2  täglich Reinigen   

& Pflegen (Nicht Öfters mit Pflegemitteln         

das Piercing behandeln, zu viel ist 

schädlicher als zu wenig!) 

→ Das Reinigen und Desinfizieren 

ausschließlich mit gewaschenen und 

desinfizierten Fingern durchführen. Keine 

Berührungen mit schmutzigen Fingern! 

→ Beim Duschen den Kontakt zwischen 

Duschgel/Shampoo & der Wunde so gut  

wie möglich vermeiden   

→ Während der gesamten Verheilung   

unnötige Berührungen und sinnloses 

herumspielen unterlassen! Das irritiert die 

Wunde und die Heilung verzögert sich  

→ Ebenso keinen unnötigen Druck oder 

Reibung auf das Piercing ausüben! 

 

Wichtige Extra’s: 

→ Ca. 2 Wochen nach dem Stechen kein 

Schwimmbad, keine Sauna, kein Solarium 

→ Keinen Kontakt mit Körperflüssigkeiten 

(Speichel/Schweiß/Sperma) 

So schnell kann es gehen:  
Bakterien gelangen auf einfachstem 

Weg an den Piercing Schmuck, 

beispielsweise durch Haare, die sich 

um den Schmuck wickeln, durch 

Berührungen, die ganz unbewusst 

stattfinden oder auch durch Schweiß. 

Nun braucht man nur noch den 

Pullover ausziehen, der das Piercing 

streift, welcher dadurch verrutscht und 

so den Bakterien einen direkten Weg in 

die offenen Wunde bietet. Die 

Bakterien können sich nun im 

Stichkanal verbreiten.  

 



Tipps & Tricks gegen Wildfleisch: 

Der Hauptgrund, aus dem Wildfleisch entsteht, ist weil der Piercing zu kurz bzw. zu 

eng ist. Falls sich bei Dir Wildfleisch gebildet hat, schau zu allererst nach, ob die 

Länge deines Piercing ausreichend ist. Falls nicht, muss dieser sofort gewechselt 

werden!  

Bei richtiger Länge und einhalten des Pflegehinweises ist die Wahrscheinlichkeit, 

dass sich Wildfleisch bilden wird, sehr gering. Jedoch gibt es immer die 

Ausnahmen, bei denen trotz richtiger Handhabung und Pflege Wildfleisch entsteht. 

Wenn sich Wildfleisch bilden sollte, gibt es verschiedene Möglichkeiten dieses zu 

behandeln. 

Wir haben spezielle Anti-Wildfleisch Disk‘s, die wir zwischen Piercing und 

Wildfleisch anbringen. Mit der richtigen Pflege und der Anti-Wildfleisch Disk ist das 

Wildfleisch innerhalb der nächsten 6 Wochen abgeheilt.  

Man kann Wildfleisch auch mit eigenen Hausmitteln behandeln, jedoch musst du 

bei dieser Behandlung mit mindestens 6 Wochen rechnen, bis das Wildfleisch weg 

ist:  

→ Kamillentee – im Beutel auf das wilde Fleisch drücken 

→ Kochsalzlösung – als Kompresse auf die betroffene Hautstelle drücken 

→ Teebaumöl/ Honig/ Zitrone auf das wilde Fleisch auftragen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Fragen und Problemen können Sie jederzeit bei uns im                 

vorbeikommen oder uns telefonisch kontaktieren. 

Bei 

- Allergischen Reaktionen 

- Entzündungen 

- Nicht Nachlassendem Druck  

Sowie bei allen anderen nicht einordbaren Komplikationen, die trotz richtiger Pflege 

nicht abklingen, kontaktieren Sie uns bitte umgehend.  

Komplikationen können mit dem geschulten Auge unserer Piercer meist schnell 

gestoppt und behandelt werden, ohne den Schmuck endgültig zu entfernen. 
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Extra Pflege Tipps 

Intim Piercing 

Mit einem frischen Intim Piercing solltest du auf Aktivitäten, die den gepiercten 

Bereich reizten & belasten, verzichten (Fahrrad fahren; reiten). Ebenso solltest du 4 

Wochen auf Geschlechtsverkehr verzichten, denn Sex erhöht erheblich das 

Infektionsrisiko. 

Beim Duschen in der Abheilphase aufpassen, dass nicht zu viel Seife in die Wunde 

kommt. Beim Abtrocknen Fusselfreie Tücher für gepiercten Bereich benutzen und 

dann trocken tupfen, NICHT REIBEN!                              

Frisch gepiercte Stelle beim Rasieren auslassen. Wenn der Piercing verheilt ist, 

kann er zum Rasieren herausgenommen werden.                                    

Bauchnabelpiercing 

Wenn die Piercingwunde noch frisch ist, sollte man sie mit einem Pflaster vor 

Reibung und Reizung der Kleidung schützen. Den Bauchnabelpiercing in den 

ersten 2 Wochen nach dem stechen am besten in Ruhe lassen und nicht anfassen. 

Für eine optimale Verheilung muss auf die Kleidung geachtet werden. Nichts zu 

enges, was ständig reibt und keine Highways Hosen, da sich die Piercingkugeln 

sehr leicht verheddern oder gar hängenbleiben können (selbst unter einem Pflaster 

kann Reibung oder Reizung durch bspw. anliegende Hosen entstehen).  

Auf Sport sollten sie während der Verheilung verzichten, da der Bauchnabel die 

Stelle ist, an der sich Schweiß und Fussel des gesamten Oberkörpers sammeln. 

Brustwarzenpiercing 

Wenn die Piercingwunde noch frisch ist, sollte man sie mit einem Pflaster vor 

Reibung und Reizung der Kleidung schützen. Den Nipplepiercing, sowie die gesamte 

Brust in den ersten 2 Wochen nach dem stechen am besten in Ruhe lassen und 

nicht anfassen. Für eine optimale Verheilung muss auf die Kleidung geachtet 

werden. Nichts zu enges, was ständig reibt und keine feine Unterwäsche, da sich 

die Piercingkugeln sehr leicht darin verheddern können.  

Was man auf jeden Fall auch wissen sollte ist, dass bei dem verheilten 

Nippelpiercing, in der Abheilphase jedoch stärker, oft Wundsekret austritt, das 

schnell trocknet und zu einer Kruste wird. Das liegt an den zahlreichen Talgdrüsen, 

die sich im Nippel befinden.  Die Kruste ist mit Octanisept einzuweichen und so 

leicht zu entfernen. Wenn man die Kruste nicht regelmäßig entfernt, kann es 

schneller zu Wildfleisch oder Entzündungen führen.  

Brustwarzenpiercings wachsen selbst nach dem sie komplett verheilt sind sehr 

schnell wieder zu.  

 

 

 

 



Lippenbändchenpiercing 

Solange die Piercingwunde noch frisch ist, sollte man auf Küsse, Alkohol sowie 

rauchen verzichten. Das Lippenbändchenpiercing in der ersten Woche nach dem 

stechen am besten in Ruhe lassen und nicht anfassen. Zur Pflege wird hier die 

Prontolind Mundspülung benutzt. Sie wird nach dem Essen und Rauchen 

angewandt. Das Lippenbändchenpiercing sollte nach spätestens zwei Wochen 

komplett abgeheilt sein.  

Lippenpiercing 

Solange die Piercingwunde noch frisch ist, sollte man auf Küsse, Alkohol sowie 

rauchen verzichten. Den Lippenpiercing in den ersten 2 Wochen nach dem stechen 

am besten in Ruhe lassen und nicht anfassen (außer natürlich fürs Pflegen und 

dann auch nur mit desinfizierten Fingern). Die Prontolind Tropflösung, sowie 

Octanisept oder auch Tyrosur wird nur außen am Piercing angewendet. Nicht im 

Mund! Für die Pflege im Mund Innenraum haben wir die Prontolind Mundspülung. 

Diese wird immer nach dem Essen und nach dem Rauchen angewandt. 

Nasenpiercing 

In den ersten paar Wochen ist eine Überempfindlichkeit an der ganzen Nase zu 

erwarten. Um die Heilung so gut wie möglich zu unterstützen am besten den 

Piercing so wenig wie möglich anfassen und wenn, dann nur mit desinfizierten 

Fingern.   

 

 

 

 


